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Zur Tagesgeschichte
Die französische Nationalversammlung ist dem ersten

Eindruck der patriotischen Erregung gefolgt in welche die
amtliche Mit Heilung des Räumungsvertrages die Gemüther
der einzelnen Deputirten versetzte Dennoch vergaß man
selbst im Augenblick der Ekstase den Parteistandpunkt nicht
Die Einen glaubten für die Räumung Frankreichs die Re
publik leben lassen zu müssen die Andern gaben ihren Ge
fühlen durch den Ruf ES lebe Frankreich Ausdruck Endlich
einigte man sich zu einer Tagesordnung in welcher der
Regierung die einen wesentlichen Theil der ihr obliegen
den Aufgaben glücklich vollendet hat die Befriedigung der
Lammer ausgesprochen und Herrn Thiers erklärt wird
daß er sich um das Vaterland wohlverdient gemacht habe
Diese Resolution wurde dem Präsidenten durch eine große
Deputation überbracht welcher Herr Thiers für das seitens
der Nationalversammlung ihm ausgestellte Vertrauenszeug
niß dankte und dasse be für den schönsten Lohn seiner An
strengungen erklärte

Nachdem der erste Freudenrausch verflogen richtet sich
die öffentliche Aufmerksamkeit naturgemäß über den Räu
ilungstermin hinaus auf den Tag nach der Räumung
Wie einerseits die Nationalversammlung der Regierung zu
verstehen gegeben daß diese einen wesentlichen Theil ihrer
Aufgabe erfüllt habe so waltet bei der Regierung genau
dieselbe Anschauung hinsichtlich der Nationalversammlung
ob und einzelne Blätter kündigen an Herr Thiers beab
sichtige den Deputirten als Ferienlektüre während der
bevorstehenden Vertagung die bereits vollendeten Gesetzent

würfe über die Auflösung der Nationalversammlung die
Bildung der zweiten Kammer und daö Wahlgesetz mit
zugeben

Die englische Ministerkrisis scheint für diesmal ohne
wesentliche Ergebniß zu verlaufen wenn man von der
Konstatirung des Umstandes absehen will daß die konser
vative Opposition sich selbst das Zeugniß der vorläufigen
Skgl erunMnfähigkeit ausgestellt hat Der jetzige Ausgang
der englischen Krisis läßt beinahe die Deutung zu als ob
das Kabinet Gladstone in dem Lande der Peel s Pitt s
Wellington s n s w eine absolute und nicht zu ersetzende
Nothwendigkeit sei Da Mr Gladstone seiner Mittheilung
im Unterhause zufolge der Königin seine Dienste wieder
zur Verfügung gestellt hat ist sein Verbleiben im Amt
wohl außer Zweifel

Die am 7 d M vom Papst empfangene belgische
Deputation hat durch ihr Auftreten in Rom viel Mißver
gnügen in ihrem Heimathlande hervorgerufen Dieselbe
machte auch dem belgischen Gesandten beim heiligen Stuhl
Baron Phcke ihre Aufwartung und dankte diesem für die
dem Papste geleistete Unterstützung und sein treues Aus
harren auf seinem Posten Herr Baron Pycke erwiederte
darauf dem in solchen Dingen authentischen Genter Bien
Mic zufolge er werde auf seinem Posten bis zum Tage

des großen ts veura verbleiben dessen Vorahnung in allen
Herzen sei Die Jndependance bemerkt dazu Hr v Phcke
hätte besser gethan die Deputation daran zu erinnern daß
er Vertreter Belgiens und nicht Beamter des Papstes sei
überdsm auf seinem Posten nur so lange bleiben werde als
Belgien ihn dort belasse Sollte er an diesem Tage ein
te vsum singen wollen so hat die Jndependance dagegen
nichts einzuwenden

Wie aus Bern gemeldet wird steht nunmehr ein Ein
schreiten der Baseler Regierung gegen diejenigen 97 Geist
lichen zu erwarten welche mit Hrn Lachat gemeinschaftliche
Sache gemacht haben und fortfahren ihn als ihren Bischof
anzuerkennen

Der Nord beschäftigt sich in seiner diesmaligen Wo
chenschau sehr eingehend mit den spanischen Verhälinissen

Nachdem die Inhaber der dortigen Gewalt sich über die
Einberufung einer Konstituante mit den Kortes verständigt
müsse die spanische Republik zum Mindesten das Votum
dieser Kammer abwarten ehe sie ihre Anerkennung von
den Mächten erhoffen könne Darüber sei man wohl überall
einig Ehe die spanische Republik anerkannt werden könne
müsse sie zuerst eine verfassungsmäßige und legale sein
Der Nord konstatirt darauf daß die Befürchtung die spa
nische Demagogie könne nach Portugal übergreifen mehr
und mehr schwinde auch habe ganz abgesehen von sehr
bestimmten Erklärungen Englands der Vertreter Frankreichs
in Madrid Hrn Castelar zu wissen gethan daß die fran
zösische Regierung keine Unternehmung der spanischen Re
publik gegen die benachbarte Monarchie zu dulden gewillt
sei Das Blatt fügt hinzu daß wenn auch im Allgemei
nen die Ereignisse nicht auf eine solche Verwilderung der
Silten wie die Pariser Kommune sie gezeigt schließen
ließen so zeuge doch der Umstand von einer bedauerlichen
Demoralisation daß der König bei seiner Abreise auf ver
schiedenen Stationen mit Drohungen und Zeichen der
Mißachtung empfangen worden in Merida sogar ein Schuß
auf den königlichen Extrazug abgefeuert worden sei Prinz
Amadeus soll sich bei der Unterhaltung mit den ihn in
Turin begrüßenden Deputationen sehr unumwunden über
dieses Betragen seiner früheren Unterthanen ausgesprochen
haben welches von Hrn Castelar bekanntlich auf der Na
tionalversammlung geiäugnet wurde

Wie fast jede Revolution eine bedauerliche Verirrung
der Geister dokumentirt herbeigeführt genährt und geschürt
durch das maßlose und unverantwortliche Treiben der extre
men Parteien so wird auch Spanien erst sich selbst wieder
finden müssen ehe es Ruhe und geordnete Verhältnisse er
warten darf

Deutsches Reich
Reichstag Berlin den 18 März

In der gestrigen Sitzung des Reichstages wurde das
Gesetz betreffend einige Abänderungen des Gesetzes über

daS Posttaxwesen einer ersten Berathung unterzogen und
nach kurzer Debatte einer besonderen Commission von 14
Mitgliedern überwiesen In der heute um 3 Uhr statt
findenden 4 Sitzung wurde das Gesetz über die Rechtsver
hältnisse der Reichsbeamten berathen

Landtag Berlin den 18 März
Heute wurde die zweite Berathung des dritten kirch

lichen Gesetzentwurfs über die Grenzen des Rechts zum
Gebrauch kirchlicher Straf und Zuchtmittel im Hause der
Abgeordneten begonnen Z 1 welcher den Hauptgedanken
der Vorlage enthält und die Kirchen und Religionsgesell
schaften anweist nur rein religiöse Straf und Zuchtmittel
zu verhängen dagegen Straf over Zuchtmittel gegen Leib
Vermögen Freiheit oder bürgerliche Ehre verbietet veran
laßte eine längere Debatte die theils durch eine Rede des
Freiherrn von Schorlemer Alst theils durch ein Amende
menr des Abg v Sar cken Tarputschen veranlaßt wurde
das Amendement selbst bezweckt die ausdrückliche Ausnahme

der Bestimmung daß es in Beziehung auf daS Recht der
Ausschließung aus einer Kirchen oder Religionsgesellschaft
bei den bisherigen gesetzlichen Bestimmungen bleibt Dieses
Amendement wurde von dem Avg Eberty und von dem
Antragsteller befürwortet aber von der großen Majorität
des Hauses abgelehnt da in dieser Beziehung den Kirchen
vollständige Freiheit zu lassen sei Auch der Herr CultuS
minister griff in die Debatte ein um die Dialectik des Frei
herrn von Schorlemer in das richtige Licht zu setzen Der
selbe halte nämlich behauptet die Regierung gebe zu daß
sie dem Bischof von Ermeland gegenüber im Unrecht sei
denn sonst hätte sie ein Strafverfahren gegen ihn eingelei
tet Der Herr Minister zeigte die Unrichtigkeit dieser
Schlußfolgerung durch den einfachen Hinweis darauf daß
im Allgem Landrecht nichts von einer Strafandrohung
stehe wenn das der Fall wäre würde sicherlich die Regie
rung auch Gebrauch davon gemacht haben Der Herr
Freiherr zog auch einen Obertribunalsbcschluß herbei und
glaubte in einem Satz desselben das Anerkenntnis dafür zu
finden daß die Regierung in jener Angelegenheit im Unrecht
sei Um zu zeigen wie wenig berücksichtigungswürdig jenes
Argument sei constatirte der Herr Minister daß der be
treffende Satz nicht in jenem Erkenntniß auch nicht in der
Motivirung desselben enthalten gewesen daß er vielmehr
ein Erzengniß der Germania und nur eine Argumen
tation eines ihrer Correspondenten zu dem Erkenntniß ge
wesen und fälschlich später als ein Ausspruch des Ober
tribunals betrachtet worden sei Frecherr v Schorlemer
versicherte in einer persönlichen Bemerkung daß er bong
Läe gehandelt habe Der H 1 wurde nach Ablehnung des
AmendementS unverändert nach den Commisswnsbeschlüssen
genehmigt Auch die folgenden Z 2 und 3 die von den
Fällen der Unzuläfsigkeit der Strafen handeln veranlaßten
eine längere Debatte ebenso tz 4

Feuilleton
DaS Kriiutlei Widertod

Eine Geschichte aus den Alpen von August Silberstein
l Fortsetzung und Schluß

Sie wanderten stumm nebeneinander Sie sprach kein
Wort Er hatte auch keines Mit seinen wunden Füßen
wankte er neben ihr Jeder Schritt zeigte seine Müdigkeit
und doch war s ein Etwas welches ihn vorwärts zog und

kräftigte

Sie kamen an eine Stelle von wo auS man hinab
sehen konnte ins Thal

Phrosi zeigte auf das ferne Dorf Ein weißes Fleck
chen ein ragender glänzender Punkt

Menschen hauchte er mehr als er sprach
Leben wider Tod sagte sie

Und sie schritten wieder aus

Sie waren eine große Strecke geschritten stille und
wortlos andächtig und bewegt traurig und in der Trauer
xetröstet da bemerkten sie von der Ferne es sich regen

Es war der Förster mit Andern welche aus dem
Wege herankamen

Sie wurden sich gegenseitig ansichtig und blieben auf
der Stelle stehen

Starr und entsetzt stand der Förster Sein erster
Triff war nach dem Stutzen

Er entsank ihm aber als er sah daß der Mann
wehrlos war

Naz und Phrosi hoben die Hände um zu zeigen daß
sie friedlich ohne Wehr und Waffen

Die bange Angst um das Mädel war geschwunden
Wr ihr Seelenheil hatte man schon gebetet und ängstlich
ms den ersten Schuß gewartet

Es fiel kein Schuß es fiel kein Leben Tod wandelte
sich in Leben und Angst in stilles tröstendes Hoffen und
Schauen

Der Förster und seine Leute blieben stehen
Phrosi winkte zurückzugehen
Sie thaten es
Langsamen Schrittes gingen diese zurück Naz aber

beschleunigte seinen Gang
Man holte sich gegenseitig ein
Der Förster sprach kein Wort er biß sich auf die

Lippen
Da, sagte Naz da bin ich da bindet mich und

streckte seine wehrlosen Hände hin
Wer so kommt wie Du den bindet man nicht

rief Phrosi
Förster Vater rief Naz laß mich noch einmal

Mensch sein gieb mir die Hand laß mich sie küssen ich
hab wieder Leben und nit den Tod das rechte Kräutl
wider Tod Verzeih mir was ich gethan sag Du willst
mir verzeihen und ich geh zum Gericht ins Sterben wenn
es sein muß

Der Vater blieb stehen kämpfte eine Weile mit sich
dann reichte er Naz die Hand und sagte Ich verzeihe
hat uns Gott doch Allen zu verzeihen

Naz ergriff die Hand knieete hin und küßte sie
Kein Band und keine Fessel ward gebraucht Frei

und aufrecht schritt Naz hinab mit den Andern Auf der
Weitenmoser Alm labte er sich nochmals trank die Alpen
milch in langen tiefen Zügen nahm Abschied auf lange
auf wie lange vielleicht für immer

Dann ging es schweren Herzens aber doch mit jedem
Schritte leichter ins Thal

Schon auf dem Wege hatte er erzählt wie es zugegan
gen wie Liebe und Eifersucht in ihm erwacht wie er auf
Schätze und das Kräutl Widertod gerechnet

Sie liegen im Gestein mit Mirl und Keiner bringt sie

Nur die Thränen waren der Wasserfall hinter dem
er den Schatz seines eigenen Herzens finden konnte

Unten im GerichtShause gab er vollständige Reu und
Bekenntniß ab

Phrosi ward das Herzblatt von Allen welche hörten
was vorgefallen war

Als sie vor das Bett getreten war und dem Kranken
die Hand reichte dem Kranken welchem man auch erzählt
was geschehen da sagte er Du hast ein Kräutl wider Tod
gehabt für Naz für den Schützen solltest Du keines haben
für mich für den armen Getroffenen

Ja ich Hab s, sagte sie das ist die Arznei und das
Geheimniß davon da da Sie küßte ihn und sog
sich an seinem Munde fest küßte seine Augen und sagte

Du mußt leben weil ich Dich zu lieb habe und selbst nit
sterben kann

8 Rechtes Rrkutlein Mdertod

Es war so wie Phrosi zu Hubert gesagt sie mußte
das rechte Kräutl haben denn der Patient wurde täglich
besser Die Lunge war nur am obersten Theile getroffen
und der Arzt hatte die Kugel geschickt heraus gezogen Der
Kranke konnte bald sitzen konnte nach einer Zeit wieder
unter Gottes freien Himmel gelangen und grüßte wonne
selig das Blau welches er während der langen Zeit doch
nur in den Augen Phrosis gesehen und für den rechten
Himmel gehalten

Der alte Förster war still und trüb und doch innen
zuweilen selig

Nur einen Schuß noch will ich thun, sagte er nach
Allem wie es gekommen nur einen einzigen friedlichen
Schuß und der soll mein letzter sein dann hänge ich das
Gewehr an die Wand und will keines mehr berühren mein
Lebelang nimmer

Und was für ein Schuß soll das sein
Ich selbst schieße ihn ab den ersten Schuß den Freu



Die Verhandlungen der Uutersuchungs Commission
werden der Spen Ztg zufolge keineswegs sich so schnell
abwickeln als manche Blätter meinen In der Commission
soll man darüber einstimmig sein daß die bisherige Ver
waltung des Eisenbahnwesens unzulänglich war Die That
sachen welche sich gegen die Pommersche Centralbahn und
deren Gründer darunter Herr Wagener herausstellen
find weit schlimmer als es ursprünglich schien Manches
was LaSker nur andeutete soll jetzt enthüllt und durch Ur
kunden und Zeugen bestätigt worden sein

Wie wir vernehmen ist den letzten Tagen auf dem
Gebiete der katholischen Angelegenheiten eine wichtige that
sächliche Entscheidung erfolgt Der Kaiser hat eine Verord
nung vollzogen durch welche die katholische Feldprobstei
aufgehoben und die Ordnung der katholischen Militair
Seelforge wieder in der früheren Weise hergestellt wird

Der fünfundzwanzigste Jahrestag des 18 März
ist leider nicht ohne Excesse abgelaufen Der Friedrichshain
bot gestern schon vom frühen Morgen an ein sehr bewegtes
gegen die früheren Jahrestage des 18 März auffallend
verschiedenes Bild Das Comite der Ungenannten
schmückte wie immer in den ersten Morgenstunden die Grab
stätte mit Kränzen und Blumengewinden mit schwarz roth
goldenen Bändern umschlungen und mit Tagesgrauen ka
men die Anverwandten und Freunde der Märzgefallenen
umKränze und Bouquets nieder zu legen Der Vormit
tag führte bereits eine zahlreiche Menschenmenge hinaus
die Lieder sang und auch heftige Reden führte so daß
schon gegen 10 Uhr eine Hauptmannschaft Schutzleute und
eine reitende Abtheilung in der Nähe des Friedrichshains
zusammengezogen wurde Kurz vor 3 Uhr kamen nördlich
durch den Hain von der Seite der Greisöwalderstraße her
starke Trupps mit Abzeichen von rothen und blauen Bän
dern herangezogen die sich auf und um den Begräbnißplatz
gruppirten und Lieder anstimmten Das Gebot der
Schutzleute den Gesang zu unterlassen wurde nicht beach
tet ebensowenig die wiederholte Aufforderung den Begräb
nißplatz zu verlassen oder doch in Bewegung zu bleiben
Wie es bei solchen Gelegenheiten leider fast immer geschieht
kam es zu kleineren Reibereien an einzelnen Punkten grel
les Pfeifen ertönte und einzelne Steine schwirrten durch die
Luft Plötzlich sprengte eine ca 3t Mann starke Abthei
lung berittener Schutzleute den Berg hinauf und wurde der
Hain mit blanker Waffe gesäubert wobei vielfache Verhaf
tungen und mehrfache Verwundungen vorkamen Man sprach
auch von einem Todesfalle welches Gerücht durch das plötz
liche Erscheinen des polizeilichen Leichenwagens vollauf Nah

rung fand Um 4 Uhr war die Räumung des Hains be
endet und die Menge nach der Stadt zu bis in die LandS
berger Straußberger und Greisswalderstraße auf der
LandSberger Chaussee bis hinter das städtische Krankenhaus
zurückgedrängt Für den Abend wurden die gesammte
Schutzmannschaft confignirt da man eine Wiederholung der
Excesse befürchtete

denschuß beim HochzeitSauszug und mit dem alten Rohr
das mich lange lange Jahre begleitet das erzählen
könnte Doch lassen wir alles Vergangene sehen
wir in die Zukunft und ich will kein Kräutl wider Tod
denn mein Haupt ist müde und ich sehne mich nach Ruhe
und hinüber wo man über so Vieles klar wird das hier
denn doch zu dunkel Ich kann es nit glauben daß ein
Mensch gelebt welcher sich ewig zu leben gewünscht nur
einer soll und muß ohne Erlösung leben wider den Tod

und das ist ein Fluch
Aber Vater Du sollst lang recht lang noch leben

sagte der Sohn innig
Wie es mir bestimmt und gegebenI sagte der Alte

mit Innigkeit und hob seine Mütze vom Weißen Haar
Du magst thun wie Du willst Du kannst noch der För

ster werden nach mir wenn Du die Kraft und die Lust
hast Es kommt die Zeit wo im Gebirg nit mehr solche
Wildniß der Herzen sein wird Man wird den Kindern
in der Schule recht lehren daß jeder Wald wie ein Garten
und jedes Gebirg wie ein HauS mit Mauern ist und daß
das Stehlen aus allen Gärten und zwischen allen Mauern
eine Schande und Verbrechen ist Man wird jedem Ge
müth Licht und Wahrheit und nicht Aberglauben und Spuk
mehr den lieben Gott als den bösen Teufel einpflanzen
und wie ein Gärtner wird der Förster sein welcher in
Wildstand und Wald ausrodet was überwuchert was zuviel
ist und zuletzt die Menschen verdrängen würde der aber
auch hegt und pflegt was zur Nahrung und Wohlfahrt dient

So mag es geschehen sagte der genesende Junge
Ich und meine liebe Phrosi werden Dich gut Pflegen

Wie ein Kind Vater sagte Phrosi und kniete hin
seinen Segen erbittend

Und der arme verwirrte Naz frug sie
Er mag seine Strafe bestehen und ein Gnadengesuch

vor der Zeit Ende wird sich auch noch finden und in gütige
Händ legen lassen Dann soll er wie er mag Kloster
knecht werden oder wieder auf eine unserer Almen gehen
Dem sendest Du ja ohnehin zu allen Fest und heiligen
Zeiten ein Gabe und einen Almbuschen Alpenstrauß und
er sagt gerührt das ist mein rechtes Kräutl wider Tod
da und drüben

Wenn der Auerhahn balzt und der Kukuk ruft im
Frühjahr steht der junge Förster wieder auf dem hohen
Gestein und jauchzt er hält sein Weibchen umschlun
gen das Phrosi heißt und in ihrer Stube unten schreit
auch Einer der es aber noch nit so laut kann daß er
hinauf gehört wird denn sein Stimmzeug ist zu dünn aber
in ein bis anderthalb Dutzend Jahren da geht es anders
da schreit er vielleicht und ein Chor mit der auch
leben will und erst recht I
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rankreich
Paris 17 März Das Geheimniß war die Räu

mungSverhandlungen betreffend außergewöhnlich gut gewahrt
worden und die Nachricht von der Unterzeichnung des Ver
trages kam durchweg überraschend Die heutigen Journale
zeigen in seltener Uebereinstimmung die gleiche Physiogno
mie erst Jubel über die Befreiung des Territoriums und
dann folgt auf den vorliegenden Fall angewendet die
Theorie vom inneren Düppel die natürlich je nach dem
Parteistandpunkte zu sehr verschiedenen Resultaten führt
Die Conservativen wollen daß das Land nach dem Abzüge
des Feindes vom Radikalismus und Republikanismus erlöst
werde die Republikaner möchten mit den Deutschen zugleich
die National Versammlung loS werden Thiers hält sich
deutlich zu den letzteren

Amerika
Washiugthon 18 März Es ist ein Strike unter

den Maschinisten der Missouribahn ausgebrochen Sie hal
ten die Züge auf und beschädigen die Transportmittel Man
hat Truppen dahin beordert

Vortrag des Prof Nasemaun im Fraueuverein
Die preußische Provinz Sachsen ist erst eine Kunstar

beit des 19 Jahrhunderts es kann daher nicht Wunder
nehmen wenn einerseits das provinzielle Gesammtgesühl
und das historische Bewußtsein wie es z B in Preußen
Schlesien Brandenburg lebt uns fehlt und wenn anderer
seits lwch immer nicht für unsere Provinz solche anmulhige
historisch poetische Werke entstanden sind wie z B neuer
dings die Arbeiten Fontane s über die Mark oder auch nur
Klödens über die Quitzows und ihre Zeit Aber auch die
Geschichte der verschiedenen Territorien aus deren buntem
Mosaik die Provinz formirt wurde ist sehr ungleich behan
delt worden Wir alten Magdeburger namentlich entbehren
noch bis heute einer wissenschaftlichen Geschichte deS alten
Erzstists und späteren HerzogthumS Magdeburg vollständig
und können einstweilen nur hoffen daß die Erinnerung an
die binnen sieben Jahren bevorstehende zweite Sekularseier der
Verbindung dieses Landes mit Preußen irgend einen berufenen
Gelehrten dazu stimmt der Provinz diese wissenschaftliche Schuld
zu zahlen Wer nun aber irgendwie als Laie oder als
Sachverständiger für die ältere Vergangenheit dieses unseres
Vaterlandes im engsten Sinne sich interessirt der wird des
Professor Nasemann Vortrag vom 15 März über
die Magdeburger Erzbischöse des 12 Jahrhun
derts mit vieler Befriedigung gehört haben Es war
ein wohlgerundetes Stück deutscher Kulturgeschichte es war
eine Kette anziehender Bilder aus dem 12 Jahrhundert
wo das Deutschthum und das Christenthum an Elbe und
Saale nicht mehr in mühsamster Defensive stehn sondern
wo ostwärts der Elbe das Schwert Heinrichs des Löwen
und die ruhige Kraft Albrechts des Bären den Grund zu
neuen deutschen Staaten legen wo Magdeburg zugleich
der Ausgangspunkt einer nunmehr erfolgreichen Mission und

Auker Cours gesetztes Papiergeld
Anhalt Bernburger Cassenscheine 1 LA 5 und 25

von 1850 1852 und 1856 sowie ö 1 von 1859
Anhalt Cöthen sche Cassenscheine 1 und 5 vom

1 Juni 1848
Anhalt Cöthen Bernburger Cassenscheine a 1 und 5

vom 2 März 1848
Anhalt Cöthen Bernburger Eisenbahnscheine ä 1 LA 5

und 25
Anhalt Dessauer Cassenscheine ö 1 LA und 5 vom

1 August 1849 und a 10 vom 1 October 1855
Anhalt Dessauer LandeSbanknoten Z 1 LA und 5 vom

2 Januar 1847
Bautzener Lausitzer landständische Banknoten s 5LA

von 185t und 10 LA von 1861
Bayerische Hypotheken und Wechselbanknoten ä 10 fl

vom 1 Mai 1841 und 1 Juni 185t
Braunschweigische Bank und DarlehnSbankscheine

1 LA 5 und 2V von 1842
Braunschweigische Banknoten s 10 LA Gold vom

1 Juni 1856
Breslauer städtische Banknoten s 1 H 5 25 und

5t vom 1t Juni 1848
Dänische 5 Reichsbankthalerzettel älterer Emission von

1835 und auf einer Seite blau bedruckt
Gothaische Cassenscheine ä 1 LA und 5 vom 3l Sep

tember 1848
Großherzoglich Hessische Grund Rentenscheine 1 fl

5 10 35 und 70 seit 31 December 1870
Holsteinische Cassenanweisungen von 1854
Kurhessische Leih und Commerz Banknoten
Leipziger Banknoten alle vor dem 2 November 1851

erschienene
Oesterreichische Banknoten auf Conventionsmünze

lautend
Polnische Bankscheine grüne s 1 Rubel weiße und

rothe 3 S RPosener Provinzialbanknoten vom 1 December 1857
seit 31 December 1870

Potsdamer Stadtscheine s 1 vom 8 Sept 1849
Reuß ältere Linie Cassenanweisungen 1 vom

15 Mai 1858
Sachsen Weimar Cassenanweisungen 1 und 5 H

von 1847
SchleSwig Holsteinische Cassenscheine 1 LA 2V M

vom 31 Juli 1848
Schwarzburg Rudolstädter Cassenscheine 1 und 5 LA

von 1848

der Sitz einer treu zum Reiche haltenden Politik war Alle
diese Verhältnisse dazu die in sehr verschiedener Weise misfioni
rende und civilisirende Art der Prämonstratenser und derCister
zienser bildeten theils den Rahmen Heils den Hintergrund
für die drei mächtigen Figuren deren Bild Professor Nase
mann der trotz des höchst ungünstigen Wetters sehr zahlreich
versammelten Zuhörerschaft entwarf Da war der kolossale
Norbert aus hohen rheinischen Adel zuerst eleganter
Wellmann dann durch furchtbare innere Erfahrung zu
harter Askese getrieben gegen sich wie gegen seinen
KleruS gleich hart als Bekehrer der Wenden weit durch
den viel humaneren Otlo von Bamberg überboten aber wirksam
vor Allem durch die einschneidende innere Reform zu der
er seinen Klerus nöthigte und durch den energischen Zug
den er seinem dem Orden der Prämonstratenser einflößte
Und nun für die zweite Hälfte des 12 Jahrhunderts jene
beiden großen Männer die einerseits was im 19 Jahr
hundert geradezu mythologisch klingt zugleich ausgezeichnete

Priester und Kirchenfürsten und gegenüber Rom voll
bewußten Selbstgefühls deutsch national in ihrer Haltung
und feurige Anhänger der staufischen Kaiser waren die
andererseits als Regenten ein höchst segensreiches An
denken zurückgelassen haben Es waren Wichmann ein
Graf von Seeburg am süßen See dessen Bilv mit beson
derer Liebe ausgeführt wurde und der treffliche Kroppenstädter
Bauernsohn Lndolf dessen Gestalt und Auftreten kürzer
und mehr in großen Umrissen zeichnet wurde

Ob die jetzige Mode besonders der jüngeren Damen
thurmhohe Kopfbedeckungen zu tragen eine recht kleid
same sei soll hier nicht entschieden aber doch gesagt wer
qen daß sie nicht überall passend sei am wenigsten im
Theater wo sie rücksichtslos allen hinter ihnen Sitzenden
die freie Auesicht benehmen

Alle Herren sitzen mit entblößtem Haupte da Sollten
die verehrten Damen nicht axch Rücksicht auf diese nehmen
müssen

Die Vernünftigeren werden den Wunsch vieler
Herren nicht unbeachtet lassen und sich im Theater niedri
ger Kopfbedeckungen bcdiemn

Darum bitten ältere und jüngere Herren

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters am 19
März Don Carlos

Bei der heute angefangenen Ziehung der 3 Klasse
der 147 Königlichen Klassenlotterie fiel der Hauptgewinn
von 15,000 Thlr auf Nr 42,144 1 Gewnn von 5000
Thlr auf Nr 68, 945 1 Gewinn von 20t 0 Thlr auf
Nr 88,585 2 Gewnine von ltlOO Thlr fielen auf Nr
30,227 und 55,453 1 Gewinn von 600 Thlr fiel auf
Nr 53,308 3 Gewinne von 300 Thlr fielen auf Nr
20,436 24,949 und 47,033 und 11 Gewinne von tt O
Thlr auf Nr 592 11,408 19,108 30,867 50,683
41,082 61,497 65,760 66,392 67 353 u 94,824

Berlin den 18 März 1873

Vermischtes
Die deutschen Turnvereine haben sich gegegwärtig

einer sie ehrenden Aufgabe unterzogen In Fotge eines
Aufrufes in der Deutschen Turnzeitung werden in allen
deutschen Turnkreisen Gaben gesammelt zur Erziehung dir
Enkel deS Vaters Iahn deren Vater durch seinen Verdienst
als Fabrikarbeiter sich und die Seinigen kaum kümmerlich
ernähren viel weniger denselben eine Erziehung geben kann
vermöge deren sie sich zu einem besseren Dasein empor zu
arbeiten vermögen In manchen Kreisen ist die Angelegen
heit so geregelt daß jeder Verein ein Jahr lang eine Kopf
steuer von vierteljährig 1 A auf jedes Mitglied gelegt hat

Berlin 15 März Eine Exmissionsklage wegen
Haltens von Meerschweinchen wies da köuigl Stadtgericht
mit der Begründung ab daß diese Thiere weder zu den
Haus noch zu den Nutzthieren gehören

Während der Festlichkeiten des 12 März verließ
in aller Stille eine Koryphäe deS Gründerthums, der
Eisenbahnköaig Dr StrouSberg nachdem seine Familie nebst
Gesinde schon einige Tage vorher abgeretsl ist mit dem 9
Uhr Abendzuge von dem Lehrter Bahnhof aus Berlin auf
immer um über Ostende nach Loncon seinem ferneren dau
ernden Wohnsitz überzusiedeln Die Beamten Osficianten
und Diener nebst Familie c 42 köpfe sind über Hamburg
ebenfalls nach London abgereist Die letzte Thätigkeit des
berühmten Doctor war die Liquidation der Nordseefischerei
Gesellschast

Leipzig Am nächsten Sonnabend und Sonntag
22 und 23 März feiert der Zöllner Verein sein fünf

undzwanzigjährigeS Jubiläum
Dem Erml Volköblatte geht aus Thorn die pri

vate Mittheilung zu daß ein von Copernicu selbst geschrie
benes 84 Seiten starkes Manuskript aufgefunden ist

Wie in Venedig und Rom am Abend des 12
März sind auch an der Südküste Spaniens Erdbeben ver
spürt worden so in Almeria am II März

Zossen 17 März Am Morgen des 14 März
fand man in einem Schlafzimmer der zur hiesigen Cement
Fabrik gehörenden Arbeiter Wohnhäuser 9 der bravsten Ar
beiter der Fabrik erstickt Durch schnell herbeigeschaffte
Hilste gelang es drei derselben wieder zu beleben bei den
übrigen blieben alle Mittel zur Rettung ohne Erfolg ES
ist durchaus wahrscheinlich daß die schlechte Bauart deS
OfenS im Zimmer Ursache des Unglücks ist

In Chemnitz hat ein Fabrikschmied Namens Gei
ler an seiner Mutter Frau und Kind einen Mord verübt
Er meldete sich selbst auf der Bezirkswache wurde verhaf
tet als man in seine Wohnung kam fand man die oben
genannten drei Personen im Blute schwimmend aus ihren
Betten liegend
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Extra Sitzung der Stadtverordneten
Donnerstag den 30 März er Nachmittags 4 Uhr

Vortagen
Oeffentliche Sitzung

1 Antrag die Promenaden Anlagen in der Umgebung des Krieger Denkmals
beireffend

Z Genehmigung eines zwischen dem FiscuS der Pfännerschaft und der Stadtge
meinde Halle abgeschlossenen Vertrags

Z Berwaltungsbericht der Arbeitsanstalt pro 1872
4 Bewilligung von Mehrausgaben auf den DiSpositionS Fond Tit XVIII 1 ä 4

und 2 o 4 des Kämmerei EtatS pro 1873
ö Verwaltungsbericht der städtischen Sparkasse pro 1872
6 Einladung zur Feier des Geburtstages Sr Majestät des Kaisers und Königs in

der Volksschule
Geschlossene Sitzung

7 Anstellung eines Calculatur Beamten
Der Horkeher der Stadtverordneten Glöckner

2 Bnchbiudergehülsen sucht sofort und
einen Lehrling zu Ostern

15 O kürzer
Halle a/S gr Steinstraße 14

Tüchtige Schuhmacher gegen höchsten
Loh n sucht Weinand neben d Krei sgericht

Bekanntmachung
Bei dem bevorstehenden Umzugs Termine werden die bereits wiederholt bekannt ge

machten Bestimmungen wegen An und Abmeldung der Miethsbewohner c dem
Publikum hierdurch zur genauesten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle den 17 März 1873 Die Polizei Verwaltung

Die städtische Bürgerschule
btgiinit das neue Schuljahr Montag den 31 März er deshalb findet die Aufnahme
dir Sinder welche vom gedachten Termine ab obige Lehranstalt besuchen sollen schon den
Zt und 25 d Mts in den Vormittagsstunden statt Die Vorlegung eines Impf
Ichems ist unerläßlich

Halle den 15 März 1873
Seliarlaeli Schuldirector gr Sandberg 2

Wohlthätigkeit

Fuhrleute z Erdesahren aus dem Dehne
schen Garten werden daselbst angenommen

Ein tüchtiger Hausknecht wird per 1
April c gesucht Wo sagt die Annoncen
Expedition von Rudolf Mosfe in Halle
gr Berlin 11

Zwei Männer zur Garterarbeit gesucht
Gärtner Hanitzsch Breitestraße 9

Aufwartung Mädchen für den g Tag
ges pr 1 April Fr Beeck Taubeng 6,1

Ein cautionsfähiger junger Mann mit gu
ter Handschrift sucht Stell als Comptoirbote
oder and leichte Besch Adr A B 10 Exp

Ein j Mensch m g Att welch m Pferd
umzug verst s als Kutscher od Hausknecht
Stelle d Fr Gutjahr kl Märkerstr 10
Arbeits Mädch f das l u 15 Apr Stell

Ein j anst Mädchen v auswärts welch
in allen weibl Arbeiten erfahren sucht zum
1 April eine Stelle als Verkäus od auch bei
einer einz Dame Näh Mers Chaussee 15

Einen Lehrling sucht Chr Franke
Schuhmachermstr Schmeerstr 35

Ein Laufbursche wird sofort gesucht bei
E Bendheim Leipzigerstr 1

Ein Bursche für leichte Hausarbeit zum
1 April gesucht Paradeplatz 5

Kräst Laufbursche gesucht Mühlweg 23

Zum möglichst sofortigen Antritt suche ich
für mein Posamentirwaaren Garn und
Bandgeschäft eine gewandte Verkäuferin
welche mit der Branche vertraut ist und gute
Zeugnisse ausweisen kann

Aschersleben den 18 März 1873
M v Einem

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen wird
zum 1 April c für Küche und Hausarbeit
gesucht von Elise Schmidt gr Ulrichsstr 37

Ein ordentl nicht zu jung Mädchen sucht
gleich oder 1 April Leipzigerstr 25

In anerkennendster Weise hat sich der Director des Stadt Theaters Herr Haberstroh
dmii erklärt Freitag den 21 d Mts zur Vorfeier des Geburtstages Sr Maj
U Kaisers und Königs zum Besten ÄeS hiesigen Zwetg Bereins der Kaiser
MhelmS Stiftnng das patriotische Stück

Ein deutscher Krieger von Bauernfeld
zur Aufführung zn bringe uud die ganze Einnahme dem Vereine im Voraus
gesichertAns den Mitteln der Kaiser Wilhelms Stiftung werden die in dem letzten glorreichen
Kriege verwundeten nnd erkrankten hülfsbedürftigen Soldaten neben der ihnen gewährten
Slaattpension unterstützt

Indem wir ans gestatten a f dss Unternehmen des Herrn Saberstroh auf
merksam zu machen i ürfen wir wohl hoffen datz unsere Mitbürger bei dieser
Gelegenheit der großen Zeit uud der leideudeu braven Invaliden durch recht
zahlreiche Theilnahme gedenken werden

Halle den 15 März 1873
Der geschästsführende Ausschuß

les Zweig Verems der Kaiser Wilhelms Stiftung der Stadt Halle zc
v Helldorfs Bürgermeister Glöckner Justizrath

Köchinn u Mävch f Küche u Hausarb
Gärtner und Knechte erhalten bei hohem Lohn
zum 1 April Stellen Alles Nähere durch

Frau Rötscher Hallgasse 5
Nähmädchen finden dauernde Beschäftigung

kl Ulrichsstr 10
Daselbst ein jung wachs Stubenhund zu verk

Ein anst Mädchen wird z Heften d Zeug
stiefeln sofort gesucht Martinsgasse 8 11

Eine tüchtige Waschfrau bei gutem Lohn
sofort gesucht neue Promenade 8 3 Tr

Eine unabh ehrl Frau oder Mädchen wird
auf einige Zeit beim Umzüge zur Hülfe ge
wünscht Zu erfr in der Exped d Bl

Eine ehrliche Aufwartung wird gesucht
Bahnhof 8 1 Tr

Eine ord Frau früh 2 Stunden z Auf
Wartung gesucht Brüderstr 6 H links

Ein Mädchen sucht Dienst bei Kinder Zu
erfragen Barfüßerstr 10 bei Frau Henkel

Ein Pensionair findet noch Aufnahme
Näheres in dcr Exped d Bl

Eine freundliche möblirte Stube nebst
Kammer ist zum 1 April an einen anstän
digen Herrn zu vermiethen Leipzigerstraße 43

Möblirte St ver miethet gr teinstr 2V
Freundlich möbl Stube u K an 1 o 2

Herren zu verm Merseb Chaussee 16,2Tr r
Anst Schlafstellen offen kl Schlamm 7
Ein nicht zu gr freundl Laden mit Woh

nung Nähe d Marktes gesucht NäheresExped
Von zwei einzelnen Damen wird eine herr

schaftliche Wohnung nicht parterre gesucht
bestehend aus 6 7 Zimmern mit Zubehör
alte Promenade Lücke in der Nähe d Kirche
thors Paradeplatz Adressen abzugeben bei

H Pflug Kleinsch mied en
Gr Ulrichsstr alte Promeu od Nähe d

bot Gartens Johannis o Michaelis e frdl
W f 80 100H ges Adr A B Exped

Eine ruhige kl Familie sucht 1 Oct eine
nicht hohe Wohn f ca 200 Gegend des
Stadtghmn Adr u S etiönin x in d Exp

Die Bel Etage von 3 Stuben Kammern
u Küche nebst Zubehör ist zu vermiethen und
den I Juli zu beziehen Harz 3 zu erfr

Königliche meteorologische Station
18 März 1873
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33

1 6

XI
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im IVnvißlVom 15 Mai bis 15 September finden in meinem Etablissement per Woche drei Abonnements Concerte von der zu dieser Zeit neu organisirten HZ Mann starke
Eapelle des Herrn Musikdirektor N IIv statt Der Abonnementspreis für sämmtliche 48 Concerte beträgt

für eine Person 1 1 für Familien 2 Pers 2 3 Pers 2 15 4 Pers 3 5 Pers 3 15 4
Die Abonnements Liste liegt vom 1 April in meinem Locale aus Indem ich verspreche meine Localitäten in jeder Beziehung zu einem angenehmen Aufenthalt zu machen

wird auch Herr Musikdireclor Halle durch sorgfältig gewählte Programms genußreiche Abende zu verschaffen suchen Hochachtungsvoll u ri er

Aus Anlaß der allgemeinen Feier des Geburtstages Sr Majestät des Kaisers und Königs
werden die unterzeichneten Firmen Sonnabend den 22 März Nachmittags ihre Comtoire geschlossen
halten Halle den 17 März 187Z

II

von Xulisvd Xüinxk ck Lo
HSinrRvI k O

PlKÜrRi Ni ivIiv
kvlnuitlt Lo

WZI Iv Rvr VI Uirii Ki8 I vi ttitiili
hpernKiwi
ZIskinezlÄM

kriiiiiiiMIi
mit feinsten Gläsern
ankerordentlich billig

15

gr Nlrichsstr 53

Auction
Donnerstag den 2l März Nachm von

2 Uhr an versteigere ich gr UlrichSstr 18
1 neues Stuttgarter Pianino ausgezeich
net im Ton 2 Stutzflügel für Anfänger
passend 1 Kronleuchter n 2 Windlampen
zu Ligroine I poliite große Kinderbettstelle
mit Mairatze ferner für einen auswärti
gen Vergolder 12 Stück Goldrahmenspie
gel in verschiedenen Größen sowie einige
Ammer Mahag Möbel n zwar Plüsch u
Rips Sophas Wäsche u Kleidersecretaire
Kommoden Tische Stühle c

Brand t An ct Commissar

Auction
Freitag den 21 März er Nachmittag

2 Nhr versteigere ich Martinsgasse 23
neben dem Familienhaus 1 Parthie

altes Bauholz Rundschwarten n ande

NvMnklele
Ich habe einige Hundert Centner reine

Roggentleie zum Preise von 1 /iz
1W A abzulassen und verkaufe davon auch
in kleineren Posten jedoch nicht unter 1W A
Ferdinand Körte Magdeb Chaussee Illo

WGSSSS ZSSSSSGSSSSSSGSSSSSSSZ
8 Die 8trot Ilut abrik von G

eirixkelilt ilirs 8tl OllIlut Vll8eIl0 unä lilelvlw erAedsust W

SÄA SttKSr gr RlnchsßrHt 5 1
Lager aller Sorten Vettbezngszenge Bettdecken Bettdrelle Federleinen Steppdecken

IZIsÄssvr
zu Bettbezügen neueste Dessins

in allen Breiten weih nnd farbig gestreift

tt Vrillvifür Herren nnd Damen sehr billig um zu räumen bei
öttvl Barfüßerstraße 19

I ttus Kleinschmieden 1t
empfiehlt sein Lager

MwwtUelitzi
u dilliAkn kreisen Vütev vte

werden angenommen in der
AlÄvvIksTkrik von

Llussiker I exiea eto Kantt iu
ititkll Exemplaren sävr eit üu evt
xreolisnäen kreisen äis IjuektmnäluiiA

von ürlvvlcZr lärlcerstrssss 23

Schönstes unv größtes Landbrod
in A Barth s Bäckerei Giebichenstein

Zeltbnde verk Niemeyerstr 6 2 Tr r
Daselbst ist ein schöner Dachshund zu er

tum Verkms

Sonnabend und
Sonntag

stehen gr n ll Landschweine zum
im gold Pflug in Halle

Rolle BnchAlSleben Naumburg
Abgericht w Pndel verk Leipzigerstr lö
Ein Haus in der unteren Leipziger

strafe Ulrichs oder Steiustratze wird
bei 4 5W0 Thlr Anzahlung zu kaufe
gesucht Näheres bei

Leipzigerstr 36
Ein Leiterwagen zu 12 Tonnen wird zu

kaufen gesucht Wegelin K Hübner
Maschinenfabrik u Eisengießerei

Vi vIiLi I riUi Ks
In einfacher und doppelter Buchführung

Correfpondenz u kaufm Rechnen erth Unter

richt H V LehrerRannischestraße 17

KrM So
si nd di e Weiber

Der hiesige wohlbekannte utkat
IN 1 tiuAv am altenMarkte den die Familie Schulze lange

Jahre mit bestem Erfolge bewirthschaftet
hat soll Familienberhältnisse halber
verliautt werden

Die verwittwete Frau Schulze hat
mich beauftragt diese Angelegenheit für
sie zu besorgen und ersuche ich Kauflu
stige deshalb an mich sich zu wenden

Das Grttndstück eiguet sich wegen sei
nes beträchtlichen Umfangs nnd der So
lidität seiner Baulichkeiten nicht blos
zur Gasthofsnahrung sondern auch zu
jedem größeren Räumlichkeiten beau
sprucheudeu Geschäfte wie auch zur Ein
richtung von Wohnungen

Halle a/S am 11 März 1873
Der Justiz Rath

Eichene Ambosn Fleischklötze
111 Stück bis 3 Fuß Durchmesser kommen
heute Donnerstag um lv Uhr auf dem
Schleusenwerder bei Trotha zum Verkauf

Ich bin Willens mein Haus nebst kl Gärt
chen in der gr Wallstraße zu verkaufen Alles
Nähere zu erfragen bei
Herrn Reicheubach gr Brauhausg 31 I

Ein gut im Stande erhaltenes Clavier ist
zu verkaufen Geiststraße 71

Eine gut erhaltene Weiszuähmaschine ist
billig zu verkaufen Martinsgasse 8 3 Tr

Magenbitter

Der Herr wetcher um Soniuag Nachum
tag einen schwarzen Hut in der Tulpe ver
tauscht hat wird gebeten denselben ebendaselbst
wieder umzutauschen

Ein schwarzer Hund mit weißer Brust u
Pfoten Dogge ist abhanden gekommen
Wieterbringer erhält Belohn Weingärten 14

Bor Ankauf wird gewarnt
Ein Medaillon vor 14 Tagen gesandt

Abzuholen Berggasse S

anerkannt als das vorzüglichste Hausmittel bei allen Magen und Nnterleibsleiden
als bei schwächlichem Magen Appetitlosigkeit Magen Catarrhen Gastraligien
und dhzesetischen Zuständen schlechter Berdannng unregelmäßige Stuhlgänge
Hypochondrie c durch viele Atteste zum Theil amtlich beglaubigt ausgezeichnet
Cvpien davon werden Jedermann auf Verlangen gratis und franco zugesandt

Preis pro Flasche 10 Sgr
Depot in Halle bei

Heute Donnerstag
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends frische Wurst und Suppe

55
Kaiser Wilhelms Halle

5S

Donnerstag den 20 März 1873 auf vielseitigen Wunsch

der Innihater länger esessschaft I elnier
Aufang8Uhr Entr6e 5 A SFamilienbillets 3 Stück 10 sind vorher bei den Herrn Kaufleuten z

Kitziug Schmeerstraße am Markt und Spierlina Leipzigerstraße 27 zu haben
Es findet nur noch dies eine Concert statt

Neues Theater
Donnerstag den 2V März

Aveite au88er lentlielle
lRlalliaivreu V Mvllliii

ausgeführt von der Familie

Wr die Redaction verantwortlich V Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Eine Höhrröhre gefunden Ab mhM

bei F W MachEin Paar Handschuh gef Berggasse s p

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute früh 4 Uhr starb nach langen schwe
ren Leiden unsere gute Mutter Marie Kuhnt
geb Brauer im Alter von 74 Jahren Theil
nehmenden Verwandten und Freunden dich
Nachricht

Halle den 19 März 873
Die trauernden Hinterbliebenen

Heute Mittwoch Abend Schinken i
Bnrgnnder

Donnerstag Frieassee von Taube
Bier ganz vorzüglich empfiehlt

Handwerkernleister Verein
Freitag den 21 März Abends 8 Uhr in

Baners Loeal
1 Wälsch oder Deutsch l Vortrag von Hrn

Oberlehrer Schlenker
2 Verkauf mehrerer gut gehaltener Bücher
3 Eröffnung des FragekastenS

Stadt Theater
Donnerstag den 2V März

Mit aufgehobenem Abonnement
Zum Benefiz für Hrn Rieckhoff

Kean
oder

Leidenschaft und Genie
Schauspiel in 5 Auszügen nach dem Franzö

sischen des Al Dumas v L Schneider
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